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Klamm haben Sit
„ Kathrein ers Malzkaffee", das beste Er-

zeugnis, noch nicht versucht? Für Nervöse und Herz-
leidende gibt es kein bekömmlicheres tägliches Ge-

tränk als Kathreiners Malzkaffee. Er bietet vollen

Katfeegenuss, ohne jedoch aufzuregen oder sonstwie

nachteilig zu wirken, denn er enthält keine schäd-

liehen Stoffe.
Kathreiners Malzkaffee ist ein selbständiges Ge-

nussniittel und liefert ohne jeden weiteren Zusatz
das vorzüglichste Kaffeegetränk.

Mau achte genau auf die Schutzmarke: Bild und

Namenszug des Pfarrers Kneipp.

von fe//7ste/72 VKo/j/jfesc/f/Tiacic

/c/ea/es Frw/js fr/cA.s-Ge fr*ä/7A
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder
stillende Frauen, geistig und körperlich Erschöpfte, Ner-
vöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.

Kein Kochen. Denkbar einfachste Zubereitung
I In allen Apotheken und Droguerien Preis Fr. 1.75 und 3.25

i

Mil
Werden seit mehr als 45 Jahren von den Aerzten verordnet

I In allen Apotheken

Asmm kàn Sie
„ Lirtdrsiu srs Ua1/Iîê>,ttse às i)S8ts i^i-

/suAiris, usslr uisdt vsrsuât? ?ür ^lsrvöss uuä Her/-
Isiäsuds ssibt es ksiu dàômMliedsrss tÄssüskss 6s-
tràlc g.Is Katdrsiusrs àl/katkss. Lr distst vsllsu

XMssKsuuss, oìius ^'säoeli aut/ursZsll o6sr sonstwie

UÄSdtsiliss /u ^viiìsu, 6siui er siàèìlt kàs sààà-
Uâeu Ktoiks.

Xàreiiisrs U^I/kàtiss ist siu ssIdLtàâissss 6s-
missmittsl uuà iisksrt oirns Mtsu vsitsrsu Ansatz
àâ8 vor/ii^Iiedsto Xiàss'ààà

Nau aàs gsuM Mk cìis Sààmkàs: Lilâ uuà

Xàmsns/uo- des ?àrsrs Xueixx.

vo/7 fe//7ste/7? V^0/?/Fes^/?/7?Zâ

/c/es/es /
illr Kinllen in lien Lntàlillingsjàsn, sckvlsngere vllei-
siilleià ssi-suen, geistig un6 köi-perliei, ^i-seiiëpite, iien-
vëse, IVIagenIeilienlle, lubei-kuiöse, sitsnnlie I.eute etc.

Lisin Ü00I1SQ. vsààr sàkààsts IZàsrsiàiiA
I lu îìlleu ^potllàsu nuà vroKueàu l'rsis ?r. 1 75 uuà 3.25

!ià^.
./ '

WM
I Vkki-livn 8kit melil- aïs 45 làen von äkn ^ei-^en vei-oràt
Z lu îìUviì .^»stlisksn



/<SZ3 * * .U.St£l~V" iUSSSU*** TblepÄow

Messerschmiede - Coutellerie
4 Rüdenplatz Zürich Rüdenplatz 4

Feinste Auswahl in la. Messerschmiedwaren,
Messerpntzinaschinen „Unikum"

_
Sicherheitsrasierapparate Gillette, Star, Rapide etc.Rasmrmesser und Rasierutensilien Schleiferei und Reparaturen.

•-Q- Kleieextraktpräparate
von

Mag-gl cSc Ole., S-üriclA,
ron^übertroffe^r^v^^-f ^ Zubereitung eines Kleiobadesvon unubeiti offener Wirksamkeit gegen Hautaffektionen.

Unetifbebrllcb zur Pflege des Ceint und der t>ände.
ParfümarTi»^" durch alle grösseren Apotheken, Droffuerien
di,.k, d„ck

LS?t * Institut für junge Mädchen. -

SSfStSfÄ ÏJSÏ"
Schweiz- Lebensversicherungs-

und Rentenanstalt in Zürich
ri

Gegründet 1857.
vormals Schweiz. Rentenanstalt

Gegenseitigkeitsanstalt
mit dem grössten schweizerischen Versicherungsbestande.

Fur die Zuteilung der Ueberschüsse hat der Versichertedie Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.
Ueberschüsse fallen ungeschmälert den Versicherten zu.

Ueberschuss-Fonds der Anstalt Fr. 13,887,000.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Lebensversicherung mit invaliditätsversicherunq
rramienbefreiung und eine Rente im Invaliditätsfalle.

Versichenmgsbestand :

Kapitalversicherungen Fr. 225,966,000
Versicherte Jahres-ßentcn '> <»Nf tum
a p » «j"OI,UUUAnstaltsfonds

•
'

105,583,000

4 Riiàenxlà Xiil i, Rncisuxlat^ 4
Reinste às^àlil in à. 41.^^<i>«,,„,i,>,l^„,.,.„

41 t^>^t'i l>il<!,l,lî,», ll,,,« ,.I ,liI.„„,
Kiolisrdkitsi.-!i.sis^xxllratk Oillette, 8tai-, itanüle «te.N-.s.«rmk8s-n unä NMennlensilien 8°KIeiài ^ lîsparàren.

k<!6Î66xtràtpràpÂrât6
V0N

von°5nà.àne7^^"7^!' âw ^nbàtnns eins« Ivleieb.âe«von nnndsitioSsnsi ^irksklMkoit KSASN tàt-âl-ànen.
Unentvehrlicii ?nr Pflege Ses Teint unü üer fiânÂe.

àoli îà gröLssi-sn ápotdvkv», Vroxuertvu
à« à. »'LUWKSS^

I^î^îà * kur JuvAv Mävkvii. - >

;-à-
8e!i^tkÌ7 l.kbkN8VkN8ÌLiienung8-

unl! kîkntkN3N8tgIt in liineki
Kegi-uiiliet I8S7.

vonmsls Lekvvei/. kîenten-lnstslt

Kegen8kitiljl(kit8an8w!t
»üt àni Zràtsit seittvei^eriseiisu Versieiierull^sdest-uiäe.

?nr às 2àiInnA à- vedei^eiiiisso tiât äer Ve^iàeiteclie >V^I nntm- .Irei voi-teilinìkten «Meinen.llilî Uebeiseliüsse fklllen ungesolimàleit lien Vààten ^u.
Uebep8oku88-5ontj8 à àtait ssi-. 13,837,000.

1>ie ^ <>it?i('ààii sind in Kgjuem iiktiis luâsàlWxààiA.
t-eliensvensieliei ung mit Invelillitätsvensielierunn

ti-imienbàiung uni! eine kîente im Invillillitàtsile.

Vkf8iokk> ung8be8tanli:
XitMààlierauseu à 225,005,000
v ei Lieiierte «làres-Iìeiiteii »> <îv< <u><>

- - 105,58ii,000



Überraschende Neuheit
itiert ^ ^ I vollständig
lädlich ungefährlich

Chlor 1 |k B B kein Waschbrett

eiben uL ^ Kein bürsten
Modernes Waschmittel

für jede Waschmethode passend
Henkel &.Co. Düsseldorf.

[0 Zu haben ir\ allen Drosen, Kolonialwaren- und Seifengeschäften ^I GeneraUVertreter:filr <Sie Soliweis»: Alb. Blum Äs Co., Basel

Kinderspeisen-Brei.
In einen halben Liter siedende Milch menge eine Prise Salz, ein Stückchen

Zucker, sowie einen schwachen Löffel voll „Maizena" (in Wasser aufgelöst). Lasse
dann 7* Stunde unter beständigem Bühren kochen und mische nach Belieben noch
etwas Zucker und Zimet bei. — Oder ein starker Esslöffel voll „Maizena" wird mit
kaltem Wasser aufgerührt, in siedende Fleischbrühe gegossen und ungefähr y* Stunde
gekocht.

CHOCOLADEN
uon anerkannter Güte

Übei > abcbencie ^leubeit
,tiei-t I vcàtànûig
àcjlicli W W ungefàkl-Iicû

Llllon Wâ> » I kemV/àZcli^eU

eiden ^ ^em düi-zien
l^oäemszWâ5c!im>t1el

fun ^eclsWaLcfimsMocte pA^ssncl
Nentsi 5. Lo. vüszelcioi'f.!.> <i.î,-< ««>, î>->- <ii,- ^Iì> Iîl>>>>^.^ <!'<>., IZààè^

Xinàsrspsissii Lrsi.
In sivvn bnidsn I^itei- sisàsnâe Niisii insnAS sins ?às Làl^, siv Ltiioicebsn

lîuokor, sovio sinon sekvvneben I^öiksl voll „Uniüsnn'' (in ^Vàsssi' nuk^slöst). I^asso
ànn '/t Ltnnâs nnton dsstânàÎMin Kübven koeiien unà missbo nnsb Lsiisben nocb
vtvg.8 IZnskor uniZ 2imot boi. — Oclsi^ vin stniìsi' lüsslöfksi voll „Nniüons" nnrà init
liâsin ^Vnkssi' nukAgiüIn/t, in sisàicis Nislseilbrübo ^s^ossei! nriä nnAsâkr '/» Ltunàs
xeiloâ.

von snsnk«nntsr Suts



Aeusserst leistungsfähiges Spezialgeschäft für Leinen- und Banmwoll-'
gewebe, Au«steuer-Artlkel, Bettfedern und Flaum.

Wirthlia & Cie., Zürich Obere Zäune26
Preiswerte Lieferung kompletter Braut Ausstattungenm einfacher bis hochfeiner Ausführung. Auf Wunsch fertig gestickt und ge-waschen, J ur grössere^ Posten gewähren wir entsprechenden Rabatt. Kata-

loge und Musterkollektionen franko zu Diensten.

Hochfeine, elegante

Brillen und Plnee-iiez in Gold
und Brima Doublé

neueste und bewährteste Modelle
.1. Jäggli, Optiker, Poststrasse 1, Zürich I.

Verhüten ist leicller als kurieren

Wie manche ansteckende Krankheit ist
schon durch ungenügend oder gar nicht
desinfizierte Wäsche übertragen worden.
Bakteriologische Untersuchungen haben
ergeben, dass das Waschverfahren der

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II

vollständig sterilisierte Weiss - Wäsche
liefert.

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nnd HaftpflicM-Versiclieriinp-AïtieiigesBllscliaft

in Zürich.

EinzelVersicherungen
Toiuisten-Versicherungen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)
Seereise-VeVsichernngen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbruoh und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kaution»-Verslcherung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1908

über 160 Millionen Franken, nw
Versicherten bis 1. Januar 1909 überwiesene Gewinnanteile'

Fr. 4,788,400.

I»" r3 V-v

An die

âsusssi'st IvànAsôàczs S?v!-tà1^v«îodàtt M,- I.gwsîi- Nllâ «àvwvolì-'
xvvvdv, ^u»»teuvr-^rt!ko1, Lvttkoâvrll unâ riàuin.

l^irtàli» â iir., Aïneà à°?à7-°
^rvts^sets Qlskornux kvraxlottvr Lrsut ^u»»t»tt»uevllw oiáeksr bi8 kooliksinsi- àskiilirnnA. àk Vunsvii àtig ssstiekt uvä?e-

^--lsàiiâ I nr Zrösssi^ ?ostsn Ksvàsii ivir sotspi soksiiàsn Rabatt. X-it-i-
loKS uIIu Mustsiìollàtiolisn ki'itnlio XII Disiistsn.

Hoekksilig, «IgAiints
unà in

unà I>«uì»Iê
neueste unil deivski-teste P/Ivllelle

.1. I-iK^Ii, 0z»tikvr, ?oàà88k 1, Xi»ii«I» I.

wdlìà kl imlilk!' â

Vis msià -instgslisiiäs üiÄvIckeit ist
seiioii anreli ungönii^siiii oàsr o-iir iiietitàiiàiei'ts V-iselie Itbsrtr-iAsri ivoi-àen.
LiìktsrioloAisolis ^»tsi-siidiunAsii ii-iden
srAkbon, àss ä-is VV.îtivsi'tà'sn àsr

Xiiiilli II
vollk^Auâi^' sìeríìigiei'is WvÎLs » VVìiiLeìie
liekeit.

.,/VKIlîll-
Illlsgll- Nâ MMM-WMMW8-MKIIWMMM

in 2ûrioà

Liniîvl, vislvlivrun^vn
leni isteu-Vmàllk!unxeu
I-odeusImiFliâe lîeîse-Veesielisrnii^e» <>»it

eiuwalixer ?rài«Q2!à1iIunx)

^sereîss-Vàsielivrniixsn
.ìi->»s!ìei>Vvrsieliei mixen
ilêiftsilliiIit-Vci'sìsIikiiiiixsii nnsk ?!idiikgo-

sstiî, sa iv i g Orittpsrsoneii AgASnübsr nnoli
OblÎAûtiononrsolit.

Vsi sisiisi nn^ ^v^vii üindriiok imâ Vivk-
«t»dl

Vsrsieàuii^ xo^e» Vornntreuuox
H»utiou»-Vvrntvdsrun^.

8g?âdlts LlltsedNißuii^ii bis Lmie iS08

üder 160 Millionen kranken -M»
Vsrsiebertsii bis i. àvllâr iöl)9 iiderviksens Kkààiis '

4,7SS,400.
à à



Neu!

fill»»! Bouillon-Würfel
IKlg !"Saucen - Würfel

unerreicht an Feinheit und Gehalt
Versuchs- und Verkaufsstelle: Bahnhofstrasse 48,

Ecke Augustiuergasse.

Verkauf:
H. Gœtz, „Merkatorium", Zürich

Die grösste Auswahl
der bekannten' Schweizer Marken Lindt, -Sprüngli,
KohlEr, PEler, HesIIe, Cailler. LucErna, 5uchard,
Klaus, Tobler, Brison u. s. u). zu Originalpreisen und

stets frische Ware.

»Merkur"
Schweizer Chocoladen-

8c Colonialhaus

Ambulatorium
für chronische und nervöse Leiden

Institut für moderne biol-client.
Organtherapie, Npezialmassagen

Direktor : À. Haustetter Arzt : Dr. med. H. H. Eisner

nur Zürich V. Falkenstrasse 6/2
hinter dem Stadttheater

Sprechstunden täglich:
Vormittags 10—1 Uhr, nachmittags 4—728 Uhr.

Sonn- und Feiertage von 9—12 Uhr.

Hausbesuche auf Wunsch! Telephon Nr. 6775.

là!
/UKStt». Kouillon-Würsel
l ITtK à -5â6n - VVür5e!

unorràitt an t «>îi>Ilvît unâ

Vorsuàs- nnà Voàuksslollo: kalinliofstrasss 48,

Kàô Vngustiukrgasss.

v°.?à!i. ûà, „Norkiìioriiim", liirielj

vie grösste ^usvakl
kjer deksvnleri Nsrkeii Uiri^t, Sprûligli.
^ak!e^ reje^ Nesjlà, LsMe?, ruce^ns^ Zuckst.
Xlsus^ Srislln -u llNgms>p?c>5en unij

stets kriscNe Wsre.

âêrl^ìir
^tkvveiîk'r (tvocvlaàn-

8c Ooloivialìvau^

àdulàriuin
tnr àoviselie unä nervöse I«eiàen

Institut kür màrii« di«I eltvw
vrKAlitkvrîìpie, 8pv«iit>m»88gZvii

Diràtor: D^uàtter àt: Dr. meà. D. D. Dàer

nur ?llrick V. 5àn8trs88k k/2
kinter liem ktacktkenikr

Vormittags 10—1 ttlrr, nsâmàgs 4—^/28 vkr.
801M- uuä feiertags von 9—12 VNr.

II:>n>«>»« ^!»<>!<' :»»t VVun^vIr! Vet«plroi> >1. <177á.



Universität jVlattira

Rasche u. gründl.Vorbereitung auf If ^ j

Polytechnikum u. "j/'i/

me
n der Firma EDOUARD Ali 4 CO.. »ET (Schweiz).

GRAND PRIX
Weltausstellung

Paris 1900
GRAND PRIX Int.** Ausstellung

Mailand 1906

Mass-Atelier
von Frau IF, BACIIOFF.K-KriZ, ZÜIMFIIentralhof 23. II. Et. (Eingang Hofseite) Telephon 8107.

hin*»« Umatandscorseta, Bindenooraets und Leib
praktisch?CLKmp?eÎTe feïeiT" - Als

-tCOClsltLOSSe (Unterrock und Hose ein Stück)Grosse Auswahl fertiger Modelle aufliegend. Versand „ach auswärts.

gänzlicher Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe.

Herren- u. Damenwäsche, Stickereien, Spitzen
Damen- und Kinderschürzen, Läufer u. Decken.

Zn prtttMen Festgesciento besoniiRrs mimt
F. Hofmaiin-Wintsch, 27 Fraumiinslepslrasse, Zürich.

Bester Erwerb
im Hause ist eine

Universität jì/IztllfS

I?Ä8e!lo u. griinckl, Vorboràng nus ^ i ' ^

poi^teciinikum u.

à„„ <»

» àk ki« VSWII MW j »W ftW
KkZ/ì^v p»lX

Veltausstsllung
psi-is IglZli kiîAW pkîix Int/üiiSZtellting

Msililnll IS0K

' àu M » ìil Itt»» x« Iì I V/ /i It« »eààldok 23. II. Lt. (kinAktng xiokssitö) relvMon LI07.^ à-àâsoorsvt», Swâonooravt- »m! Lvtd
P-átis«k7^^àxkoIrIo ^à'7' empkokl«n. -

(tlutviiovli »n<I IIoss à Ltüek)6.-°«^ ^u^v.1,1 k°rt^.-r Noâolte anM^«rrrt. Vm-^â n.ek ârr^à

Eânilicfttt Mîvttiigiif
'UtZKM (^S8eIMt8i>.utzktdv.

«erren- u. 0smsn«àks, Stickereien. Spiken
vsmen- unit ltinllereetiürxen, Käufer u. veoksn.

^ vrMi^dM?eslMelià,i vlüüi^m ?i-i-i?ii^

k'. UtttmÂun-ì^jnt8e!i, ANi'Wiiiiiàii'Wk, ^iuieli.

Kkstkl' kl"UI'jj
INI NM I8t VK



Wolldecken, Steppdecken
_~ drosse gediegene Sortimente in allen Preislagen. ^

Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdecken.
Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürfe, Bettvorlagen etc.

A. Albrecht-Scliläpfer & Co.
I. Rümelin-Jager's IVaclifolger, Zurich I

am Linthescherplatz beim Pestalozzidenkmal

Wollen Sie
mit erstklassiger Ware

zu massigen Preisen bedient sein,

so kaufen Sie iiire sämtlichen Schuhwaren

Strasse und Sport
bei

Rud. Jucker,
Sonnenquai 14, „zum Raben".

Direkter Versandt an Private an Orte,
wo unsere Spezialitäten nicht erhältlich.
Schweizer Bretzel- nil ZwieM-FaM

Oh. Singer, Basel.

Frühere Jahrgänge vom

„Am haust. Herd"
Jahrg. II.-X. broch. Fr.1.80, geh. Fr.3.20

„ XI. «.XII. „ „ 2.—, „ „ 3.50

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
and alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Rein,

îollâsàsri, Kìsppâsàsn ^— KvM«s«i»v 8ort!inv»t« !» »II«» ?rei«I»Kv». ^
I4sns,nksrtiZnnZ nnâ I7ins.rlzsitnns von Stsx>r>âsoksn.

^Vki88îiìren, ^isàckvekso, Lvttüdvrsvürkv, LvttvorlîìAvn vie

I> <!itoiI»m i-intbesekeiplst? beim ?eswlo??!4snkma!

WoUsvi Sis
mît erstklassiger ^Vare

iîn rnässigen ?rsissn beàisrit sein,

so Kaufen 8ie ihre 8ämtljchen 8chuhvsal'ku

,»nà Sport
bei

KM. Fuàr,
Lonnenque! 14, „sum kedsn".

llirvktsr Vsrs»i»àt »n privat« »n vrìe,
vo NNSS1-S Lxs^iûlitìltsll vlvbt sàltlià
Làk^r ökckkl- M M«-?«vd. Sìwxsr, S»»vl.

^rûlìvi'v .liiIìrxâuAv vom

,,!>« làl IIvnI
4i>I>rg. II>-X. brocl>> ?r.1.8k>, A<zì>.?> .3 20

„ XI.^XII^ „ 2^-/, S.öV

»nerk»vllt bests Lstks kür -»rteu,
reillsll leint, Asxsu Lomiuvrsxrossso
llvà »II« LAutllnrsiniAksltsll.

î!or eebt mit àsr Zebut^msrb«!

Lv»l Lvrxo»àl»»vr.

ksin,



Bind das beste Getränk an Stelle von
Bier und Wein für Kinder, denen sie
ausgezeichnet munden u. bekommen.

Di Em
H. DE JoNO^vpitKtmoi

« Direkte Sendungen an die bekannte grössto und erste

I Chemische Waschanstalt nnd Äleiderfärberei
5 Terlinden A Co.

f vorm. H. Hintermeister
S- werden In kürzester Zeit sorgfältig eflFektuiert und retoumiert in solider
*—«| Gratis-Schachitelpa,cliu.nsg-.
M Filialen und Dépôts in allen grossem Städten und Orten der Schweiz.

Cacao De Jong
Oer feinste and vorteilhafteste holländische Caoao

Königl. Holländisch. Hoflieferant

(üöldene Medaille Weltausstellungen
Paris 1900, St. Louis 1904 u. a.

Grand Prix Hors Concours
Hygien. Ausstellung Paris 1901. Weltausstellung Mailand 1906
Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köstlicher

Geschmack, feinstes Aroma.
Engros durch Paul Widemann, Zürich II.

Seiden- und Foulard-
Stoffe in gediegener, grosser Auswahl. Muster franko. Spezial-

Rayon für Brautkleider- und Trauer-' offe
in $eide nnd in Wolle, in Weiss und Schwarz

Mäntel, Roben, Jupons, Blousen, Unterkleider, etc.

Adolf Grieder A C=
ZÜRICH, Bahnhofstr. Ecke Börsenstr.

Russisch« Crem«.
1 Flasche Weisswein, 300 Gramm Zucker, worauf 1 Zitrone abgerieben wird

10 frische Eier, Saft von 2 Zitronen, 40 Gramm in Wasser aufgelöstes „Maizena"!
Schlage alles dieses mit einem Schaumbesen stark und ununterbrochen bis kurz
vor dem Kochen, nehme alsdann die Masse vom Feuer und giesse unter fortwähren-
dem Schlagen '/* Liter Arrak langsam hinzu, schlage das Ganze pansenweise bis
zum Erkalten und fülle es in Glasschplen.

sinâ âs,s kssto Sstrètnlc s-n tZtslls von
Dlsr noâ V^sln Mi- LiinÄsr, âsnsrr sis
nnsAS2slsdnsl!rnnnÄsn u, vàornrnsri.

vikavr
ti. Ve àa>àwrm»

ZWW^MMSUZUZ
« virekts Tsnilungsn an tlio belcannts grösst» uns! erst«

A kdsmiseds àedAWlalt «Mi! RiMerkârbvrej
H l'kriîiitìvn â v«.

Z «m k. lliàmàl' à
»Z veràen in kitr-iester 2vlt sorgfältig eLelctniert nnà rotourniert ln sollàer

Dlllalsn nnà Dépôts in allen grössern Ltâàtso nnâ Orten àsr Lobvelî.

àe»o Ve i«n^
vor kst»»to nnâ vortoUdottoots dollâllât»oào vaoao

Töllixl. Ltolìâvâîsok. HoüisksrkQt

<S«IÄvi»v ltlv«t»»IIv W« It«il^ttl I,ii,>xtll
?arîs 1300, 8t. I.ouis 1304 n. ».

<i!l î»i>tì k'i ix H«r» v»i»o««r»
ltzsgien. Ausstellung l>ari» I30l. Weltausstellung Ililailanil I30S
Oarantisrt rein, Isiebt löslieli, nabrbakt, ergiebig, Ilästlieilsr

tiesvlimaà, koinstss ^roma.
Dngros ànreb Paul liViäsmann, Illrick ll.

8viàe>ii> ttntì?ot>Iartì-
Ktoike in gscliegsnsl, grosser àsvvaill. Nüster franko. Kpsiiial-

Ra/on für lZranflclsiäsr- uvcl trailer-' otfg
in Nllä in W«»I1v, in lVeiss nnà Lek^arr

IVläntvI, kîvdsn, iupons, Klausen, tlnterklellier, etc.

ìàlt l.i it llt i â
xi Iîl< tt kalinlwfsti-. ^oke köisenst.-.

8>>î;ià Lreme.
1 ?lasebe i-Vsissvvein, 300 Oramm ^neker, vorauf 1 Citrone abgeriebei» vini

10 fiàsobe Lier, Salt von 2 Citronen, 40 Oramm in 'iVasser aufgelöstes ,,Naixsna'''
Leblage ailes «lisses mit einem Lebaumbesen siark nnà ununterbroeben ins knr/.
vor clem Ivoeben, nsiims alsclann ciiv Nasse vom Douer unel hiesse unter foitväbrvn-
«lew Leblagen '/r Imiter ^.rraii langsam bin/.u, sellings «las Oanxe pausonveise bis
ünrn Drkaiten uncl fülle es in Olassobstion.
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